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Dle Evangellsöe Ftlmgllde emptlehlt

als Besten Film des Monats:

"KORPERVE R  L  ETZUN G"
(Misshandllngen)

ProdulUoa I
R€gt6:

SC}IWEDEN 19@
LASSE FORSBERG
Deutsd6 E$taufiührurg
Deuköes Femsehen
NoweEber lS/0

Junger sozialistisöer Arbeiter gerät inlolge s€ines imFisiveo, aggreasive! NoDkon[onrülF
6us mit den Tabus der sdrwedisd€n Gesellsdralt in KonlliLt. Aulgrutrd eines Deuen
Gesetzes al6 Querulant uld .Soziopdth' abg€stempelt, wird er Daö KolfroDtatio! qit
Polizisten, Fürsorgern und Psydriatem in eine gesdrlossene Arst6.lt abgesöoben. Zwang8.
ja&e und BeruhiguDgssprilzen lassen seine letzte innere WiderstaDdsball zetbreöea.

Audr in seinem ersten Spielfilm verleugnet der sdrwedisdre Regisseur
Lasse Forsberg nidrt seine Herkunlt von Fernsehen und Dokumen-
tarfilm. Ohne die Elemente beider Filmformen in unzulässiger Weise
zu vermisdren, gelingt es ihm aul überzeugende Weise die verzwei-
felte Situation darzustellen, der Außenseiter und Opponenten der
Gesellsdraft auö in einem als besonders iortsdrrittlidr geltenden Land
wie Sdrweden ausgesetzt sein können. Der Film, dessen Aufruf zur
Wadrsamkeit gegenüber Allmadrtsaasprüdren des Staates nidrt nur -

für sdrwedisöe Verhältnisse Gültigkeit besitzt, wird besonders ein-
dringlidr durdr die in ihm meisterliö angewandte Kunst des Impro-
visierens, Es ist zu hoffen, daß der widrtige sozialkritlsdre Film audr
in der Bundesrepublik mögliöst bald einen Verleiher fiadet.

ZuI Ausapraöe enpleh.len wtr lolgende Ttemen,

l.Der ,Ilbermut der ADter' (SbaLe6peare): FilEisöe
über slaaLlidler Hvbris.

2. UEbequeEe MhderheiteD: Das Reöt des Einzehen zur lreien MeiouDgräü3en8g.

,3. ADpäEsung an die Spielregeln: Tabus der Zeil und ifue UberwL[durg.
4. Endgtatio! Zwangslade: AußeDseit€r der Ge6ell$haft iE zeitgeEössisöeD FilE.
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